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SolarLeaf – Fassaden-
element
Konsolen für thermisch 
getrennte Anbindung an die 
Primärkonstruktion
Zu- und Ablauf Kulturmedium
U-Träger
Auflager, drehbar
Abdeck-Blende
Druckluftzuleitungen
mit Magnetventilen
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Globalstrahlung München

1150 kWh/m2a

50% Verlust durch Orientierung, 
Verschattung, Reflektoren etc. 

550 kWh/m2a

Biomasse 8-10%

50 kWh/m2a
CO2 Speicherung

0,015 t/m2a

Wärme 40%

220 kWh/m2a
CO2 Einsparung

0,04 t/m2a

Biogas 80%

40 kWh/m2a
CO2 Einsparung

0,014 t/m2a
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Produkt in Anwendung am 
gebäude „BIQ“

Bei der in Hamburg realisierten, Pilotanlage 
entspricht das Biomasse-Potenzial etwa 30 
kWh je Quadratmeter Fassade und Jahr und 
der solare Wärmegewinn rund 150 kWh/m2a. 
Insgesamt reduziert die Algenfassade den 
CO2-Ausstoß des Gebäudes um geschätzt 
rund sechs Tonnen pro Jahr; zusätzlich ab-
sorbiert die Biomasse 2,5 Tonnen CO2 jähr-
lich aus der zugeführten Luft. Die bioadaptive 
Fassade zielt darauf ab, Synergien durch Ver-
knüpfung unterschiedlicher Systeme (d. h. Ge-
bäudetechnik, Energie- und Wärmeverteilung, 
unterschiedliche Wasserkreisläufe) und die 
Vermeidung von CO2-Emissionen zu bilden.
	I m Haustechnikraum (siehe Bild unten) 
wird die Wärme über einen Wärmetauscher 
abgeleitet und anschließend im bzw. am Ge-
bäude gespeichert (Erdsolespeicher bzw.
PCM-Speicher) oder direkt für die Brauch-
wassererwärmung genutzt.
	D ie beim Wachstum der Algen entstehende 
Biomasse wird über einen Algenabscheider 
automatisch geerntet. Neben der Steuerung 
der Stoff- und Energieflüsse kann über die 
Energie-Management Zentrale auch die ver-
tikale und horizontale Ausrichtung der Bio-
reaktorfassade erfolgen, um die Produktion 
von Wärme und Biomasse, aber auch die
Funktionalitäten Wärme- Hitze- und Licht-
schutz sowie Schalldämmung zu steuern.

Die für die Prozess- und Anlagenführung ent-
wickelte Steuerungstechnik läuft auf einer 
Rockwell SPS und erfolgt zusammen mit der 
Steuerung der übrigen Haustechnik.

SolarLeaf im Überblick

Wozu dient eine Bioreaktorfassade:
-	E rzeugung von hochwertiger Biomasse 
	 (10% EKE*)
-	E rzeugung von Wärme (38% EKE*)
-	V erringerung der CO2 Emissionen
-	S onnenschutz
-	 Wärmedämmung (bei einer zweischaligen 
	H üllkonstruktion)
-	S challschutz

Optimale Voraussetzungen vor Ort:
-	R auchgasquelle (BHKW o.ä.) 
-	 Ganzjährige Wärmeabnahme (z.B. Lüftung, 
	 Warmwasser)
-	 Freie südorientierte Fassadenfläche > 200 m2 

* EKE = Energiekonversionseffizienz, gibt an, wieviel 
Prozent der eingestrahlten Lichtenergie in Biomasse bzw. 
Wärme konvertiert werden

Die Illustration rechts dient zur 
Veranschaulichung einer möglichen 
Energieertragsrechnung
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